
Die SChule fürs Leben



Willkommen An der
Pestalozzi-Schule

Kinder stecken voller Neugier. Weil Jeder auf etwas anderes 
neugierig ist, steht bei uns vom ersten Schultag an jedes Kind 
mit seinen besonderen Talenten, seinen Interessen und seinem 
eigenen Lerntempo im Mittelpunkt.

An unserer Grund- und Werkrealschule treibt uns ein Ziel an: dass jedes 
Kind seine Freude am Lernen behält und ebenso selbstbewusst wie rück-
sichtvoll seinen ganz eigenen Schulweg geht. Auf diesem Weg begleiten 
wir die Kinder durch 

· abwechslungsreiche Lernformen: Individuelle Aufgaben, kleine 	
  Lerngruppen und spannende Projekte regen zu selbständigem 
  Arbeiten an.

· starke Gemeinschaft: Lehrerinnen und Lehrer unterrichten in Klassen-
  stufenteams und fördern den Zusammenhalt eines Jahrgangs.

· jahrgangsübergreifende Grundschulklassen: Kleinere und Größere 	
  lernen mit- und voneinander.

· respektvolle Rückmeldungen: Verbindliche Zielvereinbarungen und 	
  wertschätzende Rückmeldungen spornen an und stärken das Selbstver-
  trauen.

· individuelle Förderung: In zwei Grundschulförderklassen und durch 
  die Zusammenarbeit mit Sonderschulen bekommt jedes Kind die Unter-
  stützung, die es braucht. 

· persönliche Perspektiven: Die Begleitung am Übergang in die weiter-	
  führende Schule und in die Ausbildung gibt Sicherheit.

Bei uns finden Kinder von der ersten bis zur zehnten Klasse einen lebendi-
gen und anregenden Lern- und Lebensraum. Rund 600 Schülerinnen und 
Schüler, 70 Lehrerinnen und Lehrer, 80 zusätzliche Betreuungspersonen, 
1.200 Eltern, 80 Elternvertreter, 100 Fördervereinsmitglieder sowie zahl-
reiche Kooperationspartner gestalten diesen Raum mit und machen die 
Pestalozzi-Schule zu dem was sie ist: eine Schule fürs Leben.

Viel Raum zur Entfaltung:
Den findet bei uns 
jedes einzelne Kind.



ALler Anfang ist leicht:
Unsere Grundschule

An der Pestalozzi-Schule folgt jeder Grundschultag dem gleichen 
Rhythmus: dem der Kinder. Nicht die Pausenglocke gibt den 
45-Minuten-Takt vor, sondern Lern- und Bewegungsphasen sor-
gen für viel Anregung und Abwechslung.

Auf dem Stundenplan der Grundschüler stehen Deutsch, Mathematik, 
Religion, Englisch, die Fächerverbünde „Mensch, Natur, Kultur“ und 
„Bewegung, Spiel, Sport“. Erfahrene Pädagogen gestalten den Unterricht 
lebendig und abwechslungsreich. Die Kinder frühstücken in Ruhe und im 
Klassenzimmer, der Schulhof ist zum Toben und Spielen da. Eine tägliche 
Sportstunde ist Bestandteil unserer „gesunden Schule“.

In jahrgangsübergreifenden Klassen berücksichtigen wir das un-
terschiedliche „Lernalter“ der Kinder besonders: Jedes Kind kann 
hier sein Tempo finden und mal eigenständig, mal mit Unterstützung der 
Lehrkraft lernen. Durch den gemeinsamen Unterricht der Klasse 1 und 3

· starten Schulanfänger in einer gefestigten Gruppe mit verlässlichen    	
  Regeln und Ritualen. Sie lernen von den Älteren durch Zuschauen und 	
  Nachahmen. 

· wachsen die älteren Kinder an der Erfahrung, Jüngeren zu helfen und 
  ihr eigenes Wissen weiterzugeben und es dabei zu festigen. 

Elternabende, Klassenfeiern und Schulfeste bieten Gelegenheit zum 
Austausch zwischen Lehrern und Eltern und zur Mitgestaltung des 
Schullebens. 

In unseren jahrgangsüber-
greifenden Klassen lernen 
die Kinder voneinander.



Ein schultag voller
erlebnisse: unsere
Ganztagsschule

Ganztagsschule – das heißt für die Kinder: ein gesundes Mittag
essen, viel Zeit und Raum für die persönliche Entwicklung, 
anregende Lernangebote, Spiel, Spaß und Bewegung. Und für 
die Eltern: verlässliche Betreuung nach Bedarf. 

An unserer Ganztagsschule wechseln sich Lern- und Arbeitsphasen mit 
Freizeit, Entspannung und gemeinsamen Aktivitäten ab. Die Angebote rei-
chen von der Theater-AG über das Bläserprojekt, die Schulbücherei bis zur 
Medienwerkstatt und erlebnispädagogische sowie sportliche Aktivitäten. 
Der Ganztagsschultag im Überblick:

· 7.00 bis 8.15 Uhr: Betreuung (vor dem Unterricht im Ganztagszimmer             	
  und in der Aula) 

· 7.30 bis 12.30 Uhr: Unterricht im Klassenverbund 

· 11.45 bis 13.00 Uhr: Mittagessen in der Arkade

· 11.45 bis 13.30 Uhr: Frei-, Spiel- und Entspannungszeit 

· 13.30 bis 15.00 Uhr: Nachmittagsunterricht oder Arbeiten und Lernen     	
  (Hausaufgaben und Förderangebote)

· 15.00 bis 17.00 Uhr: AGs, gestalterische, sportliche und spielerische 
  Aktivitäten 

Die offene Ganztagsschule ist ein freiwilliges Angebot. Eltern 
können ihr Kind für beliebige Wochentage anmelden. Preise für Betreu-
ung und Mittagessen, Anmeldeformulare und Infos gibt es unter www.
pestalozzi-schule.de oder in unserem Sekretariat (mehr dazu auf Seite 14).  

Futter für Körper und 
Geist: Mittagessen, AGs 
und spannende Projekte



fordern, fördern, 
feedback kriegen:
Die Werkrealschule

Natürlich stehen auf unserem Stundenplan Deutsch, Mathe, Eng-
lisch, Technik, Musik, Sport und mehr. Aber uns sind ganz andere 
Fertigkeiten ebenso wichtig: Wir fordern von unseren Schülerinnen 
und Schülern Zuverlässigkeit, Durchhaltevermögen, Konflikt- und 
Teamfähigkeit – und fördern ihre Freude am selbständigen Arbei-
ten und Lernen.

Gute Bildung ist eine einmalige Chance. Damit jedes Kind an unserer 
Werkrealschule diese Chance auch nutzen kann, ist es unsere Aufgabe, 
auf die besonderen Fähigkeiten und Bedürfnisse der Schülerinnen und 
Schüler einzugehen. 

Unsere Lehrerinnen und Lehrer leiten ihre Klassen zu eigenständi-
gem Lernen an: Sie wecken durch praktischen und abwechslungsreichen 
Unterricht die Neugier des Einzelnen und durch kreative Projekte den 
Ehrgeiz der Gruppe. Sie sorgen für eine vertrauensvolle Atmosphäre. An 
der Pestalozzi-Schule finden die Kinder ein anregendes Lernumfeld:

· Klassengemeinschaft: Projekt- und Gruppenarbeit, Klassenfeiern, 
  außerschulische Aktivitäten und Ausflüge

· Zielvereinbarungsgespräche mit jedem Kind und seinen Eltern

· Lernstandsdiagnose in Klasse 5 und 6: Grundlage für die individuelle 
  Förderung in Deutsch und Mathematik

· Kompetenzanalyse in Klasse 7 zur gezielten Unterstützung des Kindes 
  im Unterricht und bei der Berufswahl

· Praktika ab Klasse 7: praktische Einblicke ins Arbeitsleben (mehr 
  dazu auf Seite 10)

Wir vermitteln unseren Werkrealschülern grundlegende fachliche, metho-
dische und soziale Fähigkeiten. Nach dem zehnten Schuljahr erwerben 
sie den mittleren Bildungsabschluss, der ihnen vielfältige Bildungs- und 
Berufsmöglichkeiten eröffnet.

Kleingruppen, Kreativität
und Klassengemeinschaft:
So macht lernen Spaß



Mit beiden Händen 
im Leben: unsere 
Berufsvorbereitung

Der Sprung in eine Ausbildung ist für unsere Schulabgänger ein großer 
Schritt. An der Pestalozzi-Schule setzen wir darum alles daran, Schülerinnen 
und Schüler durch persönliche Begleitung und viele praktische Erfahrungen 
aufs Berufsleben vorzubereiten. Unser Ziel: jeden Jugendlichen in Arbeit zu 
bringen.

Berufsorientierung ist bereits ab der fünften Klasse fester Bestandteil un-
serer pädagogischen Arbeit. Klassenlehrerinnen und -lehrer achten auf die 
Interessen der Schüler, fördern ihre Talente und zeigen ihnen die Anfor-
derungen der modernen Arbeitswelt auf. Praktika in den Klassen 7 bis 10 
ermöglichen spannende Einblicke in verschiedene Berufsfelder. 

Die Extra-Portion Praxis: Seit 2006 unterstützt der Verein „Jugend in 
Arbeit“ mit sieben Mitarbeitern im engen Kontakt mit den Klassenlehrern 
unsere Schüler durch

· eine Berufswegeplanung – mit Blick auf die Talente, Möglichkeiten und 
  Vorstellungen des Schülers

· das Vermitteln wichtiger Zusatzqualifikationen von Computerkenntnis-
  sen über soziale Kompetenzen bis zur Teamfähigkeit 

· Bewerbungstrainings vom Telefonieren übers Anschreiben bis zum Vor-
  stellungsgespräch 

· Hilfe bei der Auswahl und Anbahnung geeigneter Praktika durch
  zahlreiche Ausbildungs- und Firmenkooperationen

Echt praktisch: In jahrgangsübergreifenden Kooperationsklassen unter-
richten Lehrer der Friedrichshafener Werkreal- und Berufsschulen Schüler 
der Stufen 9 und 10 gemeinsam. Schüler, die wir besonders fördern müs-
sen, sammeln schon während der regulären Schulzeit viel Praxiserfahrung 
und verbessern ihre Chancen auf einen Ausbildungsplatz.

Nur wer weiß, was er 
kann, weiß auch, wo es 
lang gehen soll.



Weil man gemeinsam 
mehr erreicht: unsere 
Partnerschaften

Damit unsere Kinder und Jugendlichen fürs Leben lernen, brau-
chen wir Partner jenseits von Klassenzimmer und Schulhof. Die 
Pestalozzi-Schule arbeitet seit vielen Jahren eng und vertrauensvoll 
mit Schulen, Vereinen, Profis aus der Kinder- und Jugendarbeit 
sowie mit engagierten Unternehmen zusammen. 

Wenn Kinder, Jugendliche oder Eltern Rat brauchen, sorgen wir dafür, 
dass sie diesen auch bekommen: „HILF“ steht für helfen, integrieren, ler-
nen und fördern. Unter dieser einprägsamen Abkürzung bündeln wir alle 
Beratungs-, Entwicklungs- und Fördermaßnahmen. Dazu gehören 

· die Zusammenarbeit mit den Friedrichshafener Kindergärten, die  
  einen reibungslosen Schulstart zum Ziel hat.

· die Schulsozialarbeit: Ein Team erfahrener Sozialarbeiter hilft bei 
  Problemen, Konflikten und der Stärkung der Klassengemeinschaft.

· das Waldprojekt mit dem Jugend-Erlebnis-Schule e.V.: Wenn Kinder 
  zwischen acht und 13 Jahren voller Energie stecken, aber auch voller 
  Wut und Frust, nehmen wir sie mit in den Wald. Im Natur-Klassenzim-
  mer entdecken sie ihr Selbstvertrauen und ihre Lust am Lernen wieder. 

· die Zusammenarbeit mit Sonderschulen: Wir unterrichten eine 
  Außenklasse der Merianschule Friedrichshafen (Förderschule) und der 
  Janusz-Korczak-Schule Überlingen (Schule für Erziehungshilfe) und ko
  operieren mit der Sprachheilschule Ravensburg.

· zahlreiche Partnerschaften und Projekte mit regionalen Unter-
  nehmen und Stiftungen, die für gute Startchancen in die Ausbildung 
  sorgen.

· der „Blick über den Zaun“: Als Mitglied im gleichnamigen Verbund 
  reformpädagogisch orientierter Schulen bekommen wir wertvolle 
  Anregungen für unsere tägliche Arbeit.

Die Stärke unserer Schule
liegt in den Stärken
unserer Partner!



Die Pestalozzi-Schule 
auf einen Blick

Unsere Schule lebt von der Beteiligung, den Ideen und Anregun-
gen unserer Schülerinnen, Schüler und Eltern. Für alle Fragen rund 
um den Schulalltag, neue Projekte und bewährte Angebote sowie 
zur Arbeit des Elternbeirats und des Fördervereins stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung:

· Sekretariat: sekretariat@pestalozzi-schule.de, Telefon 07541 387 980 

· Schulleitung: Josef Brugger, brugger@pestalozzi-schule.de

· Grundschule: Sylvia Bauser, bauser@pestalozzi-schule.de

· Werkrealschule: Günter Renn, renn@pestalozzi-schule.de

Der Elternbeirat wird für ein Schuljahr gewählt und vertritt die Interessen 
und Anliegen der Grund- und Werkrealschuleltern. Er arbeitet eng mit der 
Schulleitung und dem Kollegium zusammen:

· elternbeirat@pestalozzi-schule.de

Unser Förderverein unterstützt und ermöglicht mit seinen über 100 Mit-
gliedern seit 1995 viele Extras und Modellprojekte – vom Schülertheater 
über die Schülerbücherei bis zum Deutschkurs für Eltern:

· foerderverein@pestalozzi-schule.de

Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns eine E-Mail oder vereinbaren Sie einen 
Termin mit uns. Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen!

Fragen oder Ideen? 
Anrufen oder einfach mal 
rein klicken unter 
www.pestalozzi-schule.de



Grund- und Werkrealschule
Grundschulförderklassen
Allmandstraße 15
88045 Friedrichshafen
Telefon 07541 387 980
info@pestalozzi-schule.de
www. pestalozzi-schule.de


